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A) PRÜFUNGSAUFTRAG 
 
Aufgrund unserer Wahl zum Abschlussprüfer per Vorstandsbeschluss vom 5. Mai 2025 erteilte uns der 

Vorstand des Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V., Köln, ­ im Folgenden auch kurz "Ver-

ein" oder "Blau-Gelbes Kreuz e.V." genannt ­ den Auftrag, den Jahresabschluss ­ bestehend aus Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang ­ zum 31. Dezember 2024 unter Einbeziehung der zu-

grunde liegenden Buchführung in berufsüblicher Weise zu prüfen sowie über das Ergebnis unserer Prü-

fung schriftlich Bericht zu erstatten. 

 

Der Prüfungsauftrag ist um die Prüfung der Vorgaben des Deutschen Spendenrates e.V., Berlin bzgl. 

der "Mehr-Sparten-Rechnung" und des "Prüfungskatalogs für Wirtschaftsprüfer" (Anlage 3 der Grund-

sätze des Spendenrates) erweitert. 

 

Es handelt sich um einen rechtsfähigen Verein i.S.d. § 21 BGB, so dass es sich bei der Prüfung des 

Jahresabschlusses um eine freiwillige Prüfung handelt. 
 
Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-

führung in freiwilliger Anlehnung an die für Kaufleute geltenden allgemeinen Bilanzierungs- und Be-

wertungsvorschriften des Ersten Abschnitts des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches (HGB). Die 

Gliederung der Bilanz erfolgt unter Berücksichtigung verbandsspezifischer Besonderheiten in entspre-

chender Anlehnung an die besondere Gliederungsvorschrift des HGB für Kapitalgesellschaften. Die Glie-

derung der Gewinn- und Verlustrechnung orientiert sich an dem Haushaltsplan des Vereins. 
 
Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die anwendbaren 

Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben. 
 
Der vorliegende Prüfungsbericht wurde nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei 

Abschlussprüfungen (IDW PS KMU 7 des Instituts der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.) erstellt und 

richtet sich an die Organe des Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V., Köln. 
 
Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere als Anlage beigefügten "Allgemeinen 

Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaften vom 1. Januar 2024". Wir verweisen ergänzend auf die dort in Ziffer 9 enthaltenen Haftungs-

regelungen und den Haftungsausschluss gegenüber Dritten. Der vorliegende Bericht richtet sich an den 

Verein. 
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B) GEGENSTAND, ART UND UMFANG DER PRÜFUNG 

 

Gegenstand unserer Prüfung waren die Buchführung und der nach deutschen Rechnungslegungsvor-

schriften aufgestellte Jahresabschluss ­ bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 

Anhang ­ für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024. Die Verantwortung für die Ord-

nungsmäßigkeit von Buchführung und Jahresabschluss tragen die gesetzlichen Vertreter des Vereins. 

Unsere Aufgabe war es, diese Unterlagen unter Einbeziehung der Buchführung einer Prüfung dahinge-

hend zu unterziehen, ob die gesetzlichen Vorschriften zur Rechnungslegung und die sie ergänzenden 

Bestimmungen der Satzung beachtet worden sind. 

 

Der Prüfungsauftrag wurde durch die Geschäftsführung um die Prüfung der Vorgaben des Deutschen  

Spendenrates e.V., Berlin bzgl. der "Mehr-Sparten-Rechnung" und des "Prüfungskatalogs für Wirt-

schaftsprüfer" (Anlage 3 der Grundsätze des Spendenrates) erweitert. Über die Ergebnisse dieser Prü-

fung berichten wir in Abschnitt D. 

 

Unsere Prüfung hat sich nicht darauf zu erstrecken, ob der Fortbestand des geprüften Unternehmens 

oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zugesichert werden kann (§ 317 Abs. 

4a HGB). 

 

Gegenstand unseres Auftrages waren nicht die Aufdeckung und Aufklärung strafrechtlicher Tatbe-

stände, wie z.B. Unterschlagungen und sonstige Untreuehandlungen, und außerhalb der Rechnungs-

legung begangener Ordnungswidrigkeiten. Die Prüfung umfasst darüber hinaus wie berufsüblich ins-

besondere auch nicht die Prüfung der Einhaltung der Vorschriften des Steuer-, Preis-, Wettbewerbsbe-

schränkungs-, Bewirtschaftungs- und Devisenrechts, des Sozialversicherungsrechts sowie die Ange-

messenheit des Versicherungsschutzes. Die Prüfungsplanung und Prüfungsdurchführung haben wir je-

doch so angelegt, dass diejenigen Unregelmäßigkeiten, die für die Rechnungslegung wesentlich sind, 

mit hinreichender Sicherheit aufgedeckt werden. Die Verantwortung für die Vermeidung und die Aufde-

ckung von Unregelmäßigkeiten liegt bei den gesetzlichen Vertretern des Vereins. 

 

Bei unseren Prüfungsarbeiten haben wir die Vorschriften der §§ 317 ff. HGB und die in den Prüfungs-

standards des IDW (Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.) niedergelegten Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe 

Einheiten und des IDW Prüfungsstandards 750 (Prüfung von Vereinen) beachtet. Danach haben wir 

unsere Prüfung so angelegt, dass dolose Handlungen und Irrtümer, die sich auf die Darstellung des den 
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tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Ge-

sellschaft wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 

 

Im Rahmen unseres risikoorientierten Prüfungsansatzes haben wir uns zunächst einen aktuellen Über-

blick über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Vereins verschafft. Darauf aufbauend haben 

wir uns ausgehend von der Organisation des Vereins mit den Vereinszielen und -strategien beschäftigt, 

um die Geschäftsrisiken zu bestimmen, die zu wesentlichen Fehlern in der Rechnungslegung führen 

können. Durch Gespräche mit leitenden Mitarbeitern und durch Einsichtnahme in Organisationsunter-

lagen des Vereins haben wir anschließend untersucht, welche Maßnahmen der Verein ergriffen hat, um 

diese Geschäftsrisiken zu bewältigen. 

 

In Anbetracht der überschaubaren Größe des Unternehmens und der Übersichtlichkeit seiner Verfah-

rensabläufe haben wir im vorliegenden Fall im Wesentlichen aussagebezogene Prüfungshandlungen 

durchgeführt. Die notwendigen Prüfungshandlungen haben wir sowohl durch analytische Prüfungs-

handlungen (Plausibilitätsbeurteilungen) als auch durch stichprobenweise Überprüfung von Geschäfts-

vorfällen/Beständen (Belegprüfung) vorgenommen. 

 

Dabei haben wir folgende Prüfungsschwerpunkte gesetzt bzw. erwähnenswerte Prüfungshandlungen 

durchgeführt:  
 

• Entwicklung des Anlagevermögens, 

• Bewertung der Vorräte, 

• Vollständigkeit und Werthaltigkeit der Forderungen, 

• Vollständigkeit und Bewertung der Rückstellungen, 

• Zuordnungen zum ideellen Bereich, 

• Cut Off, 

• Einhaltung der freiwilligen Selbstverpflichtungserklärung gegenüber dem Deutschen Spenden-

rat e.V. 

 

Zur Prüfung der Posten des Jahresabschlusses des Vereins haben wir u.a. Verträge sowie sonstige 

Geschäftsunterlagen eingesehen. Ferner haben wir uns Bankbestätigungen zukommen lassen. 
 
Alle von uns erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise sind von der Geschäftsführung und 

den zur Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht worden. 
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Auskünfte erteilte insbesondere: Herr Dominic Müller-Jaeger 

  Herr Dr. Hanno Vianden (Steuerberater des Vereins) 

 

Der Vorstand hat uns in der berufsüblichen Vollständigkeitserklärung schriftlich bestätigt, dass in der 

Buchführung und in dem zu prüfenden Jahresabschluss alle bilanzierungspflichtigen Vermögenswerte, 

Verpflichtungen, Wagnisse und Abgrenzungen berücksichtigt, sämtliche Aufwendungen und Erträge 

enthalten und alle erforderlichen Angaben gemacht und uns alle bestehenden Haftungsverhältnisse 

bekannt gegeben worden sind. Wir haben die Vollständigkeitserklärung zu unseren Akten genommen. 

 

Darüber hinaus hat uns der Vorstand in der Vollständigkeitserklärung bestätigt, dass uns die Art und 

der Umfang der Geschäftsvorfälle mit nahestehenden Personen i.S.d. IDW PS KMU 4 vollständig mitge-

teilt worden sind. Demnach ist auch sichergestellt, dass die Geschäftsvorfälle mit nahestehenden Per-

sonen in der Buchführung ordnungsgemäß erfasst und im Jahresabschluss entsprechend den handels-

rechtlichen Vorschriften abgebildet sind. 

 

Da wir den Jahresabschluss erstmalig geprüft haben, waren die Bestimmungen des IDW-Prüfungsstan-

dards 205 zu beachten. 
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C) FESTSTELLUNGEN UND ERLÄUTERUNGEN ZUR RECHNUNGSLEGUNG 

 

 

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

 

1. Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 

 

Die Buchführung und die weiteren geprüften Unterlagen einschließlich des Belegwesens des Vereins 

entsprechen nach unseren Feststellungen den gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung. Die Informationen, 

die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommen wurden, führen zu einer ordnungsgemäßen 

Abbildung in Buchführung und Jahresabschluss. 

 

 

 

2. Jahresabschluss 

 

Der uns vorgelegte Jahresabschluss auf den 31. Dezember 2024 des Vereins ist analog den Grundsät-

zen des Dritten Buches des HGB unter Berücksichtigung der Stellungnahmen des Instituts der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) zur Rechnungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14 und IDW RS HFA 21) und unter 

Berücksichtigung aller größenabhängigen und rechtsformspezifischen Vorschriften aufgestellt. Er 

wurde ordnungsgemäß aus der Buchführung und den weiteren geprüften Unterlagen des Vereins ab-

geleitet. Die gesetzlichen Vorschriften zu Ansatz, Ausweis und Bewertung wurden beachtet. 

 

Der Anhang enthält alle erforderlichen Angaben. 
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II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

 

1. Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

 

Der Jahresabschluss vermittelt insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage. 

 

Zum besseren Verständnis der Gesamtaussage des Jahresabschlusses gehen wir nachfolgend auf die 

wesentlichen Bewertungsgrundlagen ein. 

 

 

2. Wesentliche Bewertungsgrundlagen 

 

Die Bilanzierung und Bewertung der Bilanzposten erfolgte unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-

mäßiger Buchführung sowie der für die Bilanzierung maßgeblichen handelsrechtlichen Vorschriften. 

 

Hinsichtlich der Darstellung der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen wir 

auf die für die Bewertung von Vermögensgegenständen und Schulden maßgeblichen Faktoren im An-

hang. 

 

 

D) Feststellungen aus Erweiterungen des Prüfungsauftrags 

 

Wir haben bei unserer Prüfung auftragsgemäß die Einhaltung der freiwilligen Selbstverpflichtungserklä- 

rung gegenüber dem Deutschen Spendenrat e.V., Berlin, gemäß dessen Grundsätzen beurteilt. 

 

Unsere Prüfung hat zu keinen Feststellungen geführt, die nach unserer Auffassung einen Verstoß ge-

gen die Selbstverpflichtungserklärung des Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V. betrifft, 

erkennen lassen. 
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E) WIEDERGABE DES BESTÄTIGUNGSVERMERKS UND SCHLUSSBEMERKUNG 

 

 

I. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

 

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem Jahresabschluss zum 31. Dezem-

ber 2024 (Anlage I) des Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V., Köln, unter dem Datum 

vom 21. Juli 2025 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

 

 "Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

 

 An den Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V., Köln: 

 

Prüfungsurteil 
 

Wir haben den Jahresabschluss des Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V., 

Köln, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlust-

rechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie 

dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-

den – geprüft. 

 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-

spricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Be-

achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum  

31. Dezember 2024 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 

bis zum 31. Dezember 2024. 

 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendun-

gen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 
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Grundlage für das Prüfungsurteil 
 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 

Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grunds-

ätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für 

weniger komplexe Einheiten durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften 

und Grundsätzen ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 

Jahresabschlusses" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von 

dem Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und be-

rufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Über-

einstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns 

erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen. 

 

 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 
 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, 

der den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften 

in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Be-

achtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins 

vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, 

die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu er-

möglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Hand-

lungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder 

Irrtümern ist. 
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verant-

wortlich, die Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurtei-

len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 

sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 

Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 

rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 

 

 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses  
 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-

schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen 

Handlungen und Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser 

Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet. 

 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass 

eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-

prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung un-

ter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe Einheiten durchgeführte 

Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kön-

nen aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich ange-

sehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt 

die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entschei-

dungen von Adressaten beeinflussen. 
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Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 

Grundhaltung. Darüber hinaus 

 

• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im 

Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen 

Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungs-

nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungs-

urteil zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende wesent-

liche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass eine aus 

Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da do-

lose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän-

digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen be-

inhalten können. 

• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 

internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen an-

gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der in-

ternen Kontrollen des Vereins abzugeben bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnahmen 

abzugeben. 

• beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 

Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertre-

tern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-

tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine we-

sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, 

die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesent-

liche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazu-

gehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese An-

gaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 

Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsver-

merks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten kön-

nen jedoch dazu führen, dass der Verein seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fort-

führen kann.  
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• beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-

ses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden 

Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-

tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Ver-

eins vermittelt. 

 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 

Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-

schließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer 

Prüfung feststellen." 

 

 

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsvermerks außerhalb dieses Prüfungsbe-

richts bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichungen oder Weitergabe des Jahresab-

schlusses in einer von der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten 

Stellungnahme, sofern hierbei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen 

wird; auf § 328 HGB wird verwiesen. 
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II. Schlussbemerkung 

 

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses des Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-

Ukrainischer Verein e.V., Köln, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2024 erstatten 

wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Be-

richterstattung bei Abschlussprüfungen (IDW PS KMU 7). 

 

Der von uns mit Datum vom 21. Juli 2025 erteilte Bestätigungsvermerk ist in Abschnitt D) I. "Wieder-

gabe des Bestätigungsvermerks" enthalten. 

 

 

Köln, den 21. Juli 2025 

 
DIPL.-KFM. HANS M. KLEIN + PARTNER mbB 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft · Steuerberatungsgesellschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dipl.-Kfm. Matthias Klein 
Wirtschaftsprüfer 
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Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V., Köln 

 Anlage I/1 

 
BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024 

 
A K T I V A P A S S I V A 

  
 

31.12.2024 31.12.2023    
 

31.12.2024 31.12.2023 
  € €    € € 
         
A. ANLAGEVERMÖGEN    A. EIGENKAPITAL   
         
I. Sachanlagen     Vereinsvermögen   
 Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 33.761,00 7.012,00      
      Stand 01.01. 4.043.536,80 3.374.916,38 
         
      Jahresüberschuss 5.164.729,27 668.620,42 
B. UMLAUFVERMÖGEN        
      Stand 31.12. 9.208.266,07 4.043.536,80 
I. Vorräte        
 Fertige Erzeugnisse und Waren 354.963,24 283.032,49      
     B. Rückstellungen   
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände        
 Sonstige Vermögensgegenstände 860.748,76 110.096,28   Sonstige Rückstellungen 22.099,52 0,00 
         
III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei         
 Kreditinstituten und Schecks 7.991.265,83 3.659.478,35  C. VERBINDLICHKEITEN   
         
  9.206.977,83 4.052.607,12   Sonstige Verbindlichkeiten 15.414,24 16.082,32 
      - davon aus Steuern: 5.893,53 € (Vorjahr: 16.082,32 €)   
      - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:    
        4.716,34 € (Vorjahr: 0,00 €)   
      - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:    
C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN 5.041,00 0,00     15.414,24 €  (Vorjahr: 16.082,32 €)   
         
  9.245.779,83 4.059.619,12    9.245.779,83 4.059.619,12 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
FÜR DIE ZEIT VOM 1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2024 

 
 

    
2024 2023 

  € € € 
     

1. Mitgliedsbeiträge  28.940,10 750,00 
     

2. Erträge aus Spenden  9.966.914,54 7.811.260,54 
     

3. Erhöhung / Verminderung des Bestandes an fertigen 
und unfertigen Erzeugnissen  71.930,75 -4.080,07 

     
 Gesamtleistung  10.067.785,39 7.807.930,47 
     

4. Sonstige betriebliche Erträge  439.074,56 151.232,18 
     

5. Personalaufwand    
 a) Löhne und Gehälter -423.409,36  -167.403,27 
 b) Soziale Abgaben und Aufwendungen 

 für Altersversorgung und für Unterstützung -234.810,11 -658.219,47 -128.450,33 
     

6. Abschreibungen auf Sachanlagen  -6.400,12 -2.437,00 
     

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen    
 a) Raumkosten -128.608,76  -157.476,37 
 b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben -15.185,26  -12.558,32 
 c) Reparaturen und Instandhaltung -369,83  0,00 
 d) Fahrzeugkosten -136.964,05  -55.486,41 
 e) Werbe- und Reisekosten -74.075,52  -51.634,31 
 f) verschiedene betriebliche Kosten -620.358,66  -300.457,72 
 g) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen -3.743.631,85 -4.719.193,93 -6.424.206,29 
     

8. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge  44.874,78 9.568,08 
     

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen  -3.191,94 -0,29 
     

10. Ergebnis nach Steuern  5.164.729,27 668.620,42 
     

11. Jahresüberschuss  5.164.729,27 668.620,42 
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Anhang 

zum Jahresabschluss zum 31.12.2024 

 

1. Allgemeine Angaben 

Allgemeine Angaben 

• Name des Vereins: Blau-Gelbes Kreuz Deutsch-Ukrainischer Verein e.V. 

• Sitz des Vereins: Köln 

• Rechtsform: Eingetragener Verein (e.V.) 

• Registergericht: Vereinsregister des Amtsgerichts Köln, VR 19350 

Das Blaue-Gelbe-Kreuz weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Ge-

sellschaft entsprechend dem § 267 Abs. 1 HGB. Nach den Vorgaben des Deutschen Spenden-

rates handelt es sich um eine große Organisation. 

2. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

 

Die Gliederung der Bilanz folgt dem gesetzlichen Gliederungsschema gemäß § 266 HGB. Von 

den Erleichterungen nach § 288 Abs. 1 HGB wurde teilweise Gebrauch gemacht. Für die Ge-

winn- und Verlustrechnung haben wir das Gesamtkostenverfahren gewählt. Die Form der Dar-

stellung, insbesondere die Gliederung der aufeinanderfolgenden Bilanzen wurde, beibehalten. 

Es gibt keine immateriellen Vermögensgegenstände und keine GWG. 

 

2.1 Sachanlagevermögen 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und – 

soweit abnutzbar – um planmäßige Abschreibungen reduziert. Die planmäßigen Abschreibun-

gen erfolgten linear auf Basis der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegen-

stände. Soweit erforderlich, wurde der niedrigere beizulegende Wert zum Bilanzstichtag ange-

setzt. 

3. Vorräte / Sachspenden 

Der Bestand an Waren bzw. Sachspenden wurde mit dem geschätzten Zeitwert bewertet. 

4. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden mit dem Nominalwert angesetzt. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 

bestanden zum Bilanzstichtag nicht. 
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5. Guthaben bei Kreditinstituten 

Diese wurden mit dem Nennwert angesetzt. 

6. Bewertung des Aktiven Rechnungsabgrenzungspostens (ARAP) 

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2024 wurde ein aktiver Rech-

nungsabgrenzungsposten gebildet. Die Abgrenzung betrifft Ausgaben, die vor dem Bilanzstich-

tag geleistet wurden, deren zugehöriger Aufwand jedoch einer Periode nach dem Bilanzstichtag 

zuzuordnen ist. 

Die Bewertung des ARAP erfolgte gemäß § 250 Abs. 1 HGB mit dem Betrag der im abgelau-

fenen Geschäftsjahr tatsächlich geleisteten Zahlung. Es handelt sich dabei beispielsweise um 

im Voraus bezahlte Aufwendungen.. 

Der ARAP wurde mit dem vollen Betrag der verausgabten Zahlung angesetzt, der wirtschaft-

lich der Zeit nach dem Bilanzstichtag zuzurechnen ist. Die zeitliche Zuordnung erfolgte auf 

Basis der vertraglich festgelegten Leistungszeiträume. 

Die sachgerechte Bewertung gewährleistet die periodengerechte Erfolgsermittlung und stellt 

sicher, dass der Aufwand dem richtigen Geschäftsjahr zugeordnet wird. Eine planmäßige Ab-

schreibung ist nicht erforderlich, da der Aufwand im Folgejahr entsprechend erfolgswirksam 

gebucht wird. 

7. Eigenkapital 

Das Eigenkapital ist mit dem Nennbetrag angesetzt. 

8. Rückstellungen 

Sonstige Rückstellungen wurden für alle ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wur-

den sämtliche erkennbaren Risiken berücksichtigt. Die Bewertung erfolgte mit dem nach ver-

nünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag. 

9. Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten wurden mit dem Erfüllungsbetrag angesetzt und haben eine Restlaufzeit bis 

zu einem Jahr. 

10. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Zum Bilanzstichtag bestehen sonstige finanzielle Verpflichtungen aus laufenden Mietverträ-

gen in Höhe von monatlich 14.781,00 €. 
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11. Änderung Vorjahresausweis 

Für das Vorjahr wurde ein Betrag in Höhe von 108.882,29 € von den Guthaben bei Kreditinsti-

tuten in die sonstigen Vermögensgegenstände umgegliedert, weil es sich bei dem entsprechen-

den Betrag um eine Forderung gegen einen Zahlungsdienstleister handelt, der keine Banklizenz 

hat. Des Weiteren wurde ein Betrag in Höhe von 1.213,99 € von der Forderung aus Lieferungen 

und Leistungen in die sonstigen Vermögensgegenstände umgegliedert, weil die Forderung 

nicht aus Leistungsbeziehungen stammt. 

12. Mitarbeitende 

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Mitarbeitenden (An-

gestellte) beträgt 18 (Vorjahr: 6 Angestellte). 

13.  Geschäftsorgane 

• Vorstandsvorsitzende: Linda Mai, Köln, Apothekerin 

• stellvertretender Vorstandsvorsitzender: Frank Bender, Nideggen, Angestellter (bis 

31.12.2024) 

• Schatzmeisterin: Oksana Call, Malaga, Senior Projekt Manager 

• Schriftführer: Dr. Thomas Rosendahl, Pulheim, Hochschullehrer 

• Beisitzer: Dominic Müller-Jäger, Köln Dipl.- Kfm., Unternehmer 

14. Feststellung des Jahresabschlusses 

Der Jahresabschluss wird in der Mitgliederversammlung festgestellt. 

 

Köln, 14. Juli 2025 

 

gez. Linda Mai, Frank Bender, Oksana Call, Dr. Thomas Rosendahl, Dominic Müller-Jäger 
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